
Liebe Parteifreunde,
liebe Leserinnen und Leser!
Unsere Jamaika-Koalition in Kiel hält ihre Wahlver-
sprechen und packt an! Bestes Beispiel: Das Kommu-
nalpaket, das wir jüngst für die Gemeinden und Städte 
im Land geschnürt haben. Mit mehr als 270 Mio. Euro 
bedeutet es eine großartige Entwicklung und entlastet 
unsere Kommunen auf allen Ebenen enorm. 
 
Keine andere Landesregierung zuvor hat die Gemeinden, 
Städte und Kreise in Schleswig-Holstein in einem einzi-
gen Jahr in dieser Höhe entlastet. Aus Sicht unserer Frak-
tion sind insbesondere die zusätzlichen Mittel im Bereich 
der Kitafinanzierung von 45 Mio. Euro in 2018 zu begrü-
ßen, die im Jahr 2019 sogar auf 65 Mio. Euro steigen. 
Außerdem werden die Kommunen bei der Kita-Finanzie-
rung sofort und nicht erst bei der kompletten Neuord-

nung der Kita-Finanzierung im Jahr 2020 entlastet.
Des weiteren stellen wir die zusätzlichen Beträge zur 
Sanierung von Schulgebäuden (50 Mio. Euro) und Sport-
stätten (7,5 Mio. Euro) schon jetzt in voller Höhe zur 
Verfügung. Damit bewegen wir viel für die Kommunen!
Mit den höheren Investitionen wollen wir schnellstmög-
lich den Sanierungsstau im Land bekämpfen und alle 
Beteiligten finanziell in die Lage versetzen, mit uns an 
einem Strang zu ziehen. Wir lassen die Kommunen eben 
nicht finanziell im Regen stehen. 
 Ich freue mich, mit Ihnen im Dialog zu sein. Für Ihre Fragen 
und Anmerkungen, für Kritik und Anliegen stehe ich Ihnen 
gern zur Verfügung!

Energiewende praktisch: 
24 Mio.-Projekt in Heide
Das war eine tolle Veranstaltung im Heider „Stadtthea-
ter“! Gemeinsam mit Ministeriumsvertretern aus Berlin 
und Kiel haben wir den Startschuss gegeben für ein 
Projekt, das die Energiewende in den praktischen Alltag 

der Menschen bringen 
soll. Mit 24 Mio. Euro 
fördert der Bund das 
Vorhaben im Stadtteil 
„Rüsdorfer Kamp“. Hier 
soll praktisch erforscht 
und getestet werden, 
wie regenerativ erzeugte 
Energie durch Umwand-

lung in Wasserstoff Häuser mit Wärme und Strom ver-
sorgen sowie Autos antreiben kann. Koordiniert wird das 
Projekt in unserer Entwicklungsagentur Region Heide, 
die sich mit diesem Projekt gegen bundesweit 60 Mitbe-
werber durchgesetzt hat, Glückwunsch! Auf dem Foto 
links: Hans-Josef Fell, der mit einem beeindruckenden 
und zugleich beängstigenden Vortrag klar gemacht hat, 
warum die Energiewende alternativlos ist – denn nur so 
lässt sich unser Klima und damit unsere Erde retten.
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Neujahrsempfang der  
HGV Bergenhusen
Der Neujahrsempfang des HGV Bergenhusen ist ein Muss 
für viele aus der gesamten Region. Auch dieses Jahr war 
ein repräsentativer Querschnitt vom ersten Vorsitzenden 
Stefan Stien aus Handel, Gewerbe, Ehrenamt und Politik 
geladen...



Gieselau-Schleuse sanieren!
Im Landtag habe ich mich erneut 
dafür eingesetzt, dass der Bund die 
Gieselau-Schleuse erhält und saniert. 
Dazu gehört in diesem Zusammen-
hang, die Eider und den Gieselau-Ka-
nal schiffbar und als durchgehende 
Verbindung vom Eidersperrwerk bis 
in den Nord-Ostsee-Kanal zu erhal-
ten. Das Land soll in Richtung Bund 
vehement aktiv werden und diesen 

zur Instandsetzung der Schleuse be-
wegen. Dass wir als Land die Schleuse 
vom Bund übernehmen, ist KEINE 
Option. 
Ohne die Gieselau-Schleuse ver-
kommt die Eider zur Einbahnstraße. 
Ohne sie würde man einem ganzen 
Tourismuszweig und unseren Wasser-
sportlern die Grundlage entziehen. 
Das darf nicht sein!

 Neujahrsempfang 
 Erneuerbare
Mit unserem Ministerpräsidenten 
Daniel Günther war ich auf dem 
Neujahrsempfang der ,,Erneu-
erbaren“. Gastgeber: Dr. Martin 
Grundmann ARGE Netz und Rein-
hard Christiansen BWE SH. Mein 
Schwerpunkt: die Nutzbarmachung 
der erneuerbaren Energien, Sekto-
renkopplung, Power to X ...  
Ein spannender Abend! 

 Land fördert  
 E-Mobilität 
Heute stehen wir und die Autowelt 
vor einem riesigen Umbruch – dem 
Schritt zur E-Mobilität. Er stellt 
die Autoindustrie, aber auch uns 
Bürger und das Land vor eine enor-
me Herausforderung. Wir wollen 
diesen Weg fördern. Das ist nicht 
nur ein Trend, sondern umweltpoli-
tisch dringend erforderlich, um den 
Ausstoß von CO2 und Stickoxiden 
spürbar zu verringern. Unser Ziel 
muss es daher sein, möglichst viel 
regenerativ erzeugte Energie in un-
ser aller Fortbewegung zu stecken.
Die gewaltige Summe von 10 
Millionen Euro stellt das Land dafür 
bereit!

 Besuch bei 
 Unternehmern
Auf dem Parlamentarierabend  des 
Unternehmensverbandes Unterel-
be-Westküste e.V. war ich mit unse-
rem Fraktionsvorsitzenden Tobias 
Koch und unserem Dithmarscher 
Kreispräsidenten Hans-Harald 
Böttger zu Besuch. Die Themen 
des Abends reichten von Digita-
lisierung über Fachkräfte bis zur 
Infrastruktur. Spannend!

Neujahrsempfang in Heide

Neujahrsempfang der Stadt Heide, 
des Wirtschafts- und Gewerbever-
eins und der II./ Unteroffiziersschule 
der Luftwaffe. Herzlichen Dank für 
diesen schönen Abend. Auf dem Foto 
neben mir: Bürgervorsteher Franz 

Helmut Pohlmann, unsere Bundes-
tagsabgeordnete Astrid Damerow, 
Kommandeur Helge Gerken, Staats-
sekretär Ingbert Liebing sowie der 
Vorsitzende des Wirtschafts- und 
Gewerbevereins Ingo Schallhorn.

Regionaltag im Amt Ahrensharde

Auf dem Regionaltag im Amt Arens-
harde haben wir viele Repräsentan-
ten des Ehrenamts getroffen und uns 
ausgetauscht.
Mit auf dem Foto: Ministerin Dr. 
Sabine Sütterlin-Waack, Bundes-

tagsabgeordnete Petra Nicolaisen, 
Amtsvorsteherin Petra Bülow und  
Kreisvorsitzender Johannes Callsen, 
MdL und Kreisfraktionsvorsitzender 
Walter Behrens. Herzlichen Dank für 
die guten Gespräche!



Großes Engagement 
in Kropp
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Auf dem Neujahrsempfang in Kropp 
hielten Bürgermeister Stefan Ploog 
und Bürgervorsteher Klaus Lorenzen 
einen Rück- und Ausblick vor den 
vielen geladenen Gästen. 
Gerade die vielen angeschobenen 
Projekte, wie auch das Wachsen 
der Gemeinde, sind von besonderer 
Bedeutung und sehr erwähnenswert! 
Hut ab vor soviel Engagement, macht 
weiter so!

Wasserstoff als Energieträger der Zukunft!
In der jüngsten Landtagssitzung habe 
ich einen Antrag zum Thema Wasser-
stoff eingebracht. Der Hintergrund 
ist: Wenn wir die Energiewende ganz 
konkret in die Wirklichkeit umsetzen 
wollen, müssen wir jede regenerativ 
erzeugte Energie nutzen. Und zwar 
schnell. Dabei soll Wasserstoff uns 
helfen!
Denn er ist einer der maßgeblichen 
Energieträger der Zukunft. Wasser-
stoff kann relativ einfach, beispiels-
weise durch Elektrolyse – möglichst 

aus regenerativem Strom – herge-
stellt werden. Er gibt seine Energie 
dann ohne CO2-Emissionen wieder 
ab. Das ist geradezu eine ideale Kom-
bination.
Außerdem ist Wasserstoff das Aus-
gangsprodukt für alle synthetischen 
Kraftstoffe. Solche Kraftstoffe also, 
die ohne fossile Produkte wie z. B 
Erdöl auskommen. Wasserstoff ist 
in veredelter Form damit bestens 
geeignet, Benzin, Diesel oder Kerosin 
dauerhaft zu ersetzen.

Erste konkrete Vorhaben dazu gibt 
es. Wir wollen, dass zügig Techniken 
weiterentwickelt und neue geschaf-
fen werden, um Strom aus unseren 
regenerativen Energiequellen hier vor 
Ort in Schleswig- Holstein zu nutzen, 
dass sich Unternehmen hier ansie-
deln und Arbeitsplätze schaffen.  Dies 
werden wir mit aller Kraft voranbrin-
gen, damit unser schönes Land zu 
einem weltweiten Leuchtturm bei der 
Nutzbarmachung von erneuerbarem 
Strom wird! 

Operation Eiswolf: 
toller Einsatz!

Die Reservistenübung Operation 
„Eiswolf“ der Bundeswehr, unter 
Leitung von Oberstleutnant Schlu-
bat vom Landeskommando SH, fand 
zum zwölften Mal in Dithmarschen 
statt. Es galt, einen 40 km langen 
Parcours (überwiegend nachts) und 
militärische Lagen zu bewältigen. Mit 
eingebunden waren unsere dänischen 
Nachbarn, der THW und die DLRG. Ein 
großes Lob und Anerkennung für die 
ehrenamtliche Arbeit!

Rede zum feierlichen Gelöbnis
Auf dem Empfang zum feierli-
chen Gelöbnis der II./ Unter-
offiziersschule der Luftwaffe 
in Heide, mit Kreispräsident 
Hans Hans-Harald Böttger, 
Oberstleutnant Helge Gerken 
und Bürgermeister Ulf Stecher. 

Vielen Dank, dass ich die Gelöbnisre-
de halten durfte. Dies war ein beson-
derer Moment in meinem Leben. Den 
Soldatinnen und Soldaten wünsche 
ich, dass sie stets gesund und unver-
sehrt aus ihren Einsätzen zurückkeh-
ren. Alles Gute!

Aktive 
SeniorenUnion

Zahlreiche Mitglieder und Gäste 
trafen sich in Meldorf zur Veranstal-
tung der SeniorenUnion. Der neue 
Vorstand, mit dem wieder gewählten 
Vorsitzenden, Voß Wilhelm Brandt, 
wurde gewählt. Herzlichen Glück-
wunsch, viel Erfolg und Spaß dem 
neu gewählten Vorstand! 
Auf dem Foto neben mir sind zu 
sehen: 
Vorsitzender Voß Wilhelm Brandt, 
Ingo Jonas, Roswitha Rickert, Anne 
Ohlsen, Maren Hinz, Ernst-Wilhelm 
Wörmcke.


